
 

 

 

 

N r . 127/06 GR 

 

Federführendes Amt Stadtkämmerei  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Beschlussfassung Gemeinderat 05.10.2006 öffentlich
 

 
Finanzzwischenbericht 2006 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Vom Finanzzwischenbericht 2006 wird Kenntnis genommen. 
 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.:  
Haushaltsansatz: EUR EUR
Haushaltsrest: EUR EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: EUR EUR
Für Vergaben zur Verfügung: EUR EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): EUR EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: EUR EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
 
_19.09.2006___________ 
Datum/Unterschrift 

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20 60 61 

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  
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Begründung: 
 
Nach derzeitigem Stand der Finanzwirtschaft 2006 ergeben sich auf der Einnahmenseite des 
Verwaltungshaushalts deutliche Verbesserungen bei der Gewerbesteuer, den Finanzzuweisungen 
vom Land sowie bei den Gebühren- und Mieteinnahmen. Auf der Ausgabenseite des 
Verwaltungshaushalts ergeben sich Einsparungen bei den Personalausgaben, bei Verwaltungs- und 
Betriebsausgaben und bei den Zinsausgaben. 
 
Dadurch verbessert sich die Zuführung zum Vermögenshaushalt von geplanten 457 000 EUR um 
1.763.500 EUR auf 2.220.500 EUR.  
 
Im Vermögenshaushalt ergeben sich voraussichtlich Mehreinnahmen aus Investitionszuschüssen 
und Einsparungen bei den Baumaßnahmen und beim Grunderwerb. 
 
Aufgrund der Jahresrechnung 2005 kann eine außerplanmäßige Rücklagenentnahme von 475.000 
EUR vorgenommen werden. Durch diese Verbesserung im Vermögenshaushalt kann die für 2006 
geplante Kreditaufnahme in Höhe von 5,830 Mio. EUR um 3,230 Mio. EUR auf 2,6 Mio. EUR 
reduziert werden. 
 
Diese positive Entwicklung ergibt sich auf der Grundlage der Haushaltsrechnung zum 31.08.2006. 
Nicht vorhersehbare Verschlechterungen, insbesondere bei der Gewerbesteuer, können diese 
positiven Aussichten jedoch noch etwas eintrüben. Es kann zum heutigen Stand noch nicht 
endgültig gesagt werden, ob alle Prognosen bis Ende des Jahres auch so eintreffen werden. 
 
 
 
 


